
Ma dessen Predigten analysieren unternimmt, isıng kennzeichnet den
Alttestamentler Laurenz Reinke nach seliner Auffassung des A'’TIs und seliner
Bedeutung für Schriftexegese und Missıon. Be1l den Beıtragen Weinands über JO-
seph Mausbach und Hasenkamps über Adol{f Donders handelt sich
bemerkenswerte Zuge, die teilweise aus persönlichen Eriınnerungen In das SONST
bekannte 1ıld eingezeichnet werden. Alles Wesentliche über sS1e ist bel ege
„„‚Geschichte der Kath.-Theol Fakultaät Muünster‘‘ (2 ande 1966 und
nachzulesen.

Der Herausgeber schildert die Lebensarbei der beiden Historiker unter den
Domkapıtularen, us und Schwarz €e1! haben nacheinander für die
Geschichte des Bıstums Munster sehr viel geleistet. Die Full  (D der Arbeiten Velr -
mittelt bel beiden den elınes unermüdlichen Schaffens So verschleden
S1E ach Herkunft un! Werdegang n) sS1e haben das eiıne geme1ınsam, daß sS1e
durch Edıtionen und Darstellungen die Vergangenheit des 1STUumMs erheblich auf-
gehellt haben.

Abgesehen VO.  - diıesen teilwelıse TeC nstruktiven Beitragen ist das vorlie-
gende uch eın wichtiges Nachschlagewerk. seinem 'e1l bıetet lListen-
IOrmig Kurzbilographien aller residierenden un:! nıcht res1idierenden Domherren,
Ehrendomherren un: Domvikare. Dabei werden ihre eigenen Veröffentlichun-
gen und die Laıteratur über sS1e vollständig aufgeführt 391—4595). Den bschluß
bietet das Verzeichnis der gegenwartigen Mitglieder des omkapitels uch über
das Jahr 1973 hınaus.

Eıne vielseitige un:' nützliche ublıkation!
Münster Stupperich

Friedrich V. Bodeischwingh‚ Briefwechsel, ausgewählt Uun:! herausgegeben VO  -
Te Adam:;: Verlagshandlung der Anstalt Bethel, Bielefeld 1975, und
188 Seıten.

Das hier rezensierte Werk iıst ın den Jahren 1966 bıs Y'/4 ZwoOLlT eilbaändchen
erschienen. IDal 'e1l der Auflage ist 1975 nach dem Erscheinen der Titelel, des
Inhaltsverzeichnisses und der Register welı Leinenbänden zusammengefaßt
worden. Da die Verlagshandlung Bethel nde 1975 ihre Arbeit eingestellt hat,
kann das Werk jetz noch bei der Buchhandlung der Bethel bezogen
werden. Dıie zwOölfbändige Paperbackausgabe kostet 24,— D die zweıbändige
Leinenausgabe 20,—

Es ist sehr e  en, daß dıie letzte große Arbeit des 1975 verstorbenen
Betheler Kirchenhistorikers TE dam I vollständig vorliegt. S1e WIrd
sıcherlich viele Freunde gewınnen.

Adams Aufgabe War schwierı1g: Pastor Friedrich Christian arl VO.:  - el-
schwingh (1 Vl hat eine sehr umfangreiche Korrespondenz geführt eın

Hauptarchiv der Bodelschwinghschen Anstalten legen wa Briefe,
die der erste Leıter dieser bedeutenden diakonischen Einrichtung geschrıeben
hat.) Adam hat 3Q Schriftstücke zume1lst Briefe aUuSs der er Bodelschwinghs,
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aber auch solche ihn ausgewä  t7 die einzelnen Schreiben hat mıiıt knap-
pCN, aber pragnanten Einleitungen und mi1t den notwendigen Anmerkungen Velr -
sehen.

Dıe SOTgSam ausgewählten Briefe stammen aus den Jahren 1852 bis 1910 S1e Z7@1-
gen, welch tatkräftıge, vielseitige und oiIt uch selner eıt vorauseilende Person-
lichkeit Friedrich VO.  . Bodelschwingh Wa  H Dıe ematık beschraäankt sich keines-
wegs autf westfälische Probleme Dıe Not 1 Kongogebiet, die russische Revolu-
tıon VO.  - 1905/1906, die Probleme des Arbeiterstandes, die Wohnungsfrage, die
Fürsorge fur die ‚‚ Wanderarbeıitslosen‘‘, dıe Versorgung der Anfa  en 1ın
ganz Deutschland, die pastoralen Arbeitsgebiete Parıs, Dellwig un: Bethel das
Sind 1ULI ein1ıge der Themen, dıe ehande. werden. Entsprechend weıt ist der
Kreıs derer, miıt denen Bodelschwingh korrespondiert hat. iılhelm I7 T1ed-
rich H3i Wılhelm 0 tto VO  ; Bismarck, etlıche Mıiıniıster und Staatssekretäre,
dıe eologen Christoph Blumharadt, rnst VO.  5 Dobschütz, Friedrich Naumann,
Adol{f Schlatter un!' Stoecker gehören ebenso Bodelschwinghs Brie{i-
partnern W1e Missıonare Afrıka, Diakone und Diakonissen. DIie eigentliche
Triebkrait für seın en und sSeın vielfältiges Handeln, die durch viele selner
Briefe scheıint, ist. VO  - bereits 1857 bel selner Meldung Ersten eolog1-
schen Prüfung 1n seinem Lebenslauf klar gekennzeichnet worden 24{1.)
„„‚Comper ı 110  - MINUS intellectu Q Ua corde, evangelıum de SIO eruclato Vım
SSC divinam, Qua«e salvos reddit INNeEesSs credentes et NL beatius homiını peccatorı
SC1O, Q Ua INUNUS illud, Qquod peccator1ıbus venlam ei vitam aeternam annuntıat.‘‘

Friedrich VOoNn Bodelschwingh gehört iraglos den bedeutenden Gestalten
der Kirchengeschichte. Wır dürfen firoh darüber se1ın, daß dıe ltLeratiur über ihn
VO  - Alired Adam erganzt und da amı eın uter Einblick ın das Denken
und Wiırken dieses Mannes gegeben worden ist. Der VO  e Adam erschlossene Brief-
wechsel ist nıcht 1U  _ wichtig TUr die, die sich mıiıt der Kirchengeschichte West-
falens beschäftigen TUr S1Ee aber auf jeden all.

T BrinkmannBielefeld

Koszyk, Ku:  S& Verzeichnis und Bestände Westfälischer Zeitungen Il Vero{ifent-
liıchungen der Historischen Kommıissıon fÜr Westfalen Geschichtliche
Arbeiten ZU.  — Meinungsbildung und den Kommunikationsmitteln West-
alen, 2) unster 1979, T . 20,—

eıt langem en eıtungen als wichtige Quelle für cdie Erforschung polıti-
scher, wirtschaftlicher und sozlaler Fragen ihren gesicherten DL gefunden.
Aber ıst ofit nıicht leicht da eıtungen zunächst N:  F täglichen Informatıon
bestimmt S1INC festzustellen, welche Zeıtungen ın bestimmten Verbreitungs-
gebleten vorhanden eıtaus schwier1ger ist ermitteln, diese Za@1=-
en heute aufbewahrt werden. Der VO  - Schroder bearbeıtete Katalog
aller westfälischen Zeitungsbestände (bıs ahier Abhıiılfe scha{ffen
Das Verzeichnis ist alphabetisch nach Erscheinungsorten gegliedert und enthaält
alle wichtigen Angaben jeweılıgen (oft sehr kurzlebıgen Zeıtung Ww1e€e z B
Titeländerungen, Verleger, Laufzeit und VOTLr allem uch Bestandsnachweıse.
Gerade hler bDer zeıgt sich, w1e viele Zeıtungen heut Warl bekannt, ber nicht
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